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Landkreis Jerichower Land Burg, 10. Januar 2025

Kreistagsbüro

511001/24-29

Niederschrift über die gem. Sitzung JHA und BuK am Donnerstag, dem 05.12.2024, ab

18:00 Uhr in der Sekundarschule "Carl von Clausewitz" - Europaschule - in Burg, Straße

der Einheit 35 a

Anwesenheit der Mitglieder des Jugendhilfeausschusses

Ausschuss für Bildung und Kultur

Landrat

Herr Dr. Steffen Burchhardt

Vorsitzende/r

Frau Maria Pfannkuchen

CDU-Fraktion

Herr Matthias Fickel vertritt Herrn Helmrich

Herr André Gröpler

Fraktion AfD

Herr Phillipp-Anders Rau vertritt Herrn Tietze

Fraktion DIE LINKE

Frau Gabriele Herrmann vertritt FrauAckermann

sachkundige Einwohner

Herr Guido Eisbein

von der Verwaltung

Herr Henry Liebe

Jugendhilfeausschuss

Fraktion DIE LINKE

Frau Gabriele Herrmann vertritt FrauAckermann

stimmberechtigte Mitglieder

Herr Raimond Bach

Herr Stefan Böhme Sitzungsleitung JHA

Frau Anja Militz

Herr René Ostheeren

Frau Daniela Quenstedt

beratende Mitglieder

Herr Marcel Ewelt

Herr Thilo Grabowski

Frau Annett-Petra Warschau

Herr Florian Weiser

Herr Dr. Steffen Burchhardt

Vertreter stimmberechtigtes Mitglied
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Frau Maria Pfannkuchen Vertretunf von Frau Möbius

von der Verwaltung

Frau Christina Weber

es fehlen:

Ausschuss für Bildung und Kultur

Fraktion "Wir für das Jerichower Land"

Frau Cathleen Lüdicke entschuldigt

CDU-Fraktion

Herr Mario Helmrich entschuldigt

Fraktion AfD

Herr Maik Tietze entschuldigt

Frau Anna-Lena Titze

Fraktion DIE LINKE

Frau Sophie Ackermann entschuldigt

sachkundige Einwohner

Herr Sebastian Bethke

Frau Elrid Pasbrig

Jugendhilfeausschuss

Ausschussvorsitzende/r

Frau Ina Möbius entschuldigt

stimmberechtigte Mitglieder

Herr Frank Endert entschuldigt

Frau Doreen Krüger entschuldigt

Herr Andy Martius entschuldigt

Herr Otto Voigt entschuldigt

beratende Mitglieder

Frau Maureen-Chantal Krugel entschuldigt

Frau Gabriele Pichotka entschuldigt

Frau Marlen Steimecker entschuldigt

Frau Kerstin Wernstedt

Frau Karina Cleve entschuldigt

Vertreter stimmberechtigtes Mitglied

Herr Alexander Otto Vertretung für Frau Ina Möbius

beratende Mitglieder

Frau Simone Henes entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
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1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Einberufung, der fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der

Tagesordnung

3. Einwohnerfragestunde

4. Antrag der Fraktion "Wir für das Jerichower Land"- Resolution zur

Änderung des Schulgesetzes

AG/04/24

5. Antrag der Fraktion CDU - Bildungsantrag AG/07/24

6. Schließen der gemeinsamen Sitzung

7. Fortführung der Sitzung des Jugendhilfeausschusses

8. Abstimmung über die Niederschrift der Sitzung vom 24.10.2024 -

öffentlicher Teil -

9. Bericht über den Stand der Jugendhilfeplanung

10. Vorstellung von Projekten/Trägern/Einrichtungen der Jugendhilfe

11. Förderung der Jugendarbeit 2025 03/057/24

12. Umsetzung des ESF+ Programmes "Empowerment für Eltern" im

Landkreis Jerichower Land

03/063/24

13. Verteilung der nach § 23 KiFöG zur Verfügung gestellten Mittel für

Tageseinrichtungen mit besonderen Bedarfen ab 1. Januar 2025

03/058/24

14. Informationen der Verwaltung des Jugendamtes

15. Anfragen und Anregungen

16. Schließen des öffentlichen Teils

20. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der in der nicht

öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse

21. Schließen der Sitzung

Der Landrat erläutert vor Sitzungsbeginn den Grund für die gemeinsame Sitzungsdurchführung

beider Ausschüsse und gibt Hinweise für die Organisation des Sitzungsablaufes.

Öffentlicher Teil

TOP 1

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden

Mitglieder und der Beschlussfähigkeit

Ausschuss für Bildung und Kultur

Frau Maria Pfannkuchen eröffnet um 18.05 Uhr die Sitzung des Ausschusses für Bildung und

Kultur und stellt die form- und fristgerechte Ladung fest.

Die Mitglieder Herr Mario Helmrich, Herr Maik Tietze und Frau Sophie Ackermann werden

innerhalb ihrer Fraktionen durch Herrn Matthias Fickel, Herrn Phillipp-Anders Rau und Frau

Gabriele Herrmann vertreten. Des Weiteren ist als sachkundiger Einwohner, Herr Guido

Eisbein, anwesend.

Bei Anwesenheit von 5 Mitgliedern bzw. Stellvertretungen stellt die Vorsitzende die

Beschlussfähigkeit fest.

TOP 1
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Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden

Mitglieder und der Beschlussfähigkeit

Jugendhilfeausschuss

Herr Stefan Böhme übernimmt die Sitzungsleitung für den Jugendhilfeausschuss und stellt die

form- und fristgerechte Ladung fest. Ebenso wird bei Anwesenheit von 6 stimmberechtigten

Mitgliedern bzw. deren Vertretern die Beschlussfähigkeit des Jugendhilfeausschusses

festgestellt.

TOP 2

Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

Ausschuss für Bildung und Kultur

Anträge zur Änderung der Tagesordnung liegen bei Sitzungsbeginn nicht vor. Auf Nachfrage

werden zu Beginn der Sitzung auch keine Änderungsanträge gestellt. Mit Handzeichen wird die

Tagesordnung einstimmig festgestellt

TOP 2

Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

Jugendhilfeausschuss

Anträge zur Änderung der Tagesordnung liegen bei Sitzungsbeginn des

Jugendhilfeausschusses ebenfalls nicht vor. Auf Nachfrage werden zu Beginn der Sitzung keine

Änderungsanträge gestellt. Mit Handzeichen wird die Tagesordnung einstimmig festgestellt

TOP 3

Einwohnerfragestunde

Ausschuss für Bildung und Kultur

Einwohnerfragen liegen nicht vor.

TOP 3

Einwohnerfragestunde

Jugendhilfeausschuss

Einwohnerfragen liegen auch im Jugendhilfeausschuss nicht vor und werden auch nach Beginn

der Sitzung nicht eingebracht.

TOP 4

Antrag der Fraktion "Wir für das Jerichower Land"- Resolution zur Änderung des

Schulgesetzes Vorlage: AG/04/24

Ausschuss für Bildung und Kultur

Frau Maria Pfannkuchen teilt mit, dass sie im Auftrag der Fraktion "Wir für das Jerichower

Land" den Antrag zurückzieht. Sie begründet das damit, dass sich inhaltlich aufgeführte

Antragsbestandteile im Entwurf der gemeinsamen Resolution zum Bildungsnotstand

wiederfinden

TOP 4
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Antrag der Fraktion "Wir für das Jerichower Land"- Resolution zur Änderung des

Schulgesetzes Vorlage: AG/04/24

Jugendhilfeausschuss

Nach Rücknahme des Antrages der Fraktion "Wir für das Jerichower Land" erklärt Herr Stefan

Böhme ebenso wie der Ausschuss für Bildung und Kultur zu verfahren und sich über eine

gemeinsame Resolution zum Bildungsnotstand zu verständigen.

TOP 5

Antrag der Fraktion CDU - Bildungsantrag

Vorlage: AG/07/24

Ausschuss für Bildung und Kultur

Die Vorsitzende des Ausschusses für Bildung und Kultur ruft den TOP 5 auf.

TOP 5

Antrag der Fraktion CDU - Bildungsantrag

Vorlage: AG/07/24

Jugendhilfeausschuss

Der stellvertretende Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses ruft den Top 5 ebenfalls auf.

Der Landrat macht grundsätzliche Vorschläge zur Verfahrensweise der Erarbeitung einer

Resolution zum Bildungsnotstand, die nach Beschlussfassung durch den Kreistag an den

Landtag und an das Bildungsministerium des Landes Sachsen-Anhalt adressiert werden soll,

um auf eine zeitnahe Verbesserung der Lehrsituation zu drängen.

Dabei erklärt er die Absicht, mit der Resolution dem Bildungsresort grundsätzliche Hinweise für

eine schnelle Verbesserung des Bildungsniveaus in Sachsen-Anhalt zu geben.

Der den Ausschussmitgliedern vorgelegte Entwurf soll in den Ausschüssen für Bildung und

Kultur und Jugendhilfeausschuss vorberaten werden. Er soll auf wesentliche Probleme

aufmerksam machen und die negativen Folgen der bereits vom Land angedachten möglichen

Änderungen verdeutlichen. Dabei umfasst der Resolutionsentwurf wesentliche Probleme

unserer Bildungslandschaft, erhebt aber nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Ziel ist es,

wesentliche Aspekte zusammenzutragen und dem Kreistag zur finalen Beschlussfassung

vorzulegen.

Herr Dr. Burchhardt berichtet, dass in den vergangenen Monaten immer mehr

Elternvertretungen aus dem gesamten Landkreis an die Kreisverwaltung herangetreten sind und

ihre Unzufriedenheit mit dem schulischen Angebot zum Ausdruck gebracht haben. Am 18.

November fand in Burg sogar ein von Eltern organisierter Bildungsmarsch statt, bei dem ca. 400

Teilnehmer auf die Bildungsmisere aufmerksam gemacht haben.

Defizite umfasst auch die frühkindliche Bildung. Erzieherinnen und Erzieher sind zum aktuellen

Zeitpunkt wegen personellen Engpässen nicht in der Lage ihrem Bildungsauftrag gerecht zu

werden und damit einen guten Start ins Schulleben zu fördern.

Der Landrat bittet um Argumentationen der Mitglieder beider Ausschüsse zum Inhalt des

Resolutionsentwurfes.
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Herr Matthias Fickel betont, dass der von der CDU - Fraktion eingebrachte Antrag vorerst in

der bekannten Form aufrechterhalten bleibt und eventuell durch zusätzliche Argumente eines

Antrages der AfD - Fraktion nach Beratung in der Fraktion ergänzt werden soll.

Herr Phillipp-Anders Rau begrüßt den Inhalt des Antrages der CDU-Fraktion und

trägt die Ergänzungen des Antrages durch seine Fraktion vor.

Im Wesentlichen sehen diese Ergänzungen Vorschläge vor, den Lehrermangel durch ein

Stipendiumprogramm zu entschärfen und die Sprachkenntnisse der ausländischen Schüler

durch separate Lehrangebote zu verbessern, ehe diese Schüler in den Regelunterricht integriert

werden.

Am darauffolgenden Meinungsaustausch beider Ausschüsse beteiligen sich des Weiteren Frau

Maria Pfannkuchen, Herr Raimond Bach, Herr Stefan Böhme, Frau Anja Militz, Frau

Daniela Quenstedt und Herr Guido Eisbein. Es wird Konsens darüber erzielt, Argumente der

Ausschussmitglieder in die Resolution einfließen zu lassen. Herr Dr. Burchhardt unterbreitet

den Vorschlag, zeitnah eine überarbeitete Fassung der Resolution vorzubereiten, diese mit den

Fraktionen abzustimmen und zur Vorlage in den Kreistag zu bringen.

Die Mitglieder beider Ausschüsse begrüßen den Vorschlag.

TOP 6

Schließen der gemeinsamen Sitzung

Ausschuss für Bildung und Kultur

Frau Maria Pfannkuchen schließt die gemeinsame Sitzung für den Ausschuss für Bildung und

Kultur um 19.05 Uhr.

TOP 6

Schließen der gemeinsamen Sitzung

Jugendhilfeausschuss

Herr Stefan Böhme schließt die gemeinsame Sitzung für den Jugendhilfeausschuss ebenso

und verkündet eine kurze Sitzungspause.

TOP 7

Fortführung der Sitzung des Jugendhilfeausschusses

Jugendhilfeausschuss

Herr Böhme beendet die Sitzungspause und führt die Sitzung um 19.10 Uhr fort.

TOP 8

Abstimmung über die Niederschrift der Sitzung vom 24.10.2024 - öffentlicher Teil -

Jugendhilfeausschuss

Der stellvertretende Vorsitzende stellt fest, dass gegen die Niederschrift keine Einwendungen

nach der Geschäftsordnung vorliegen. Der Ausschuss beschließt die Niederschrift einstimmig.
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TOP 9

Bericht über den Stand der Jugendhilfeplanung

Jugendhilfeausschuss

Herr Stefan Böhme berichtet über die erste Sitzung Unterausschusses

Jugendhilfeplanung.

Neben Informationen über die Aufgaben der Jugendhilfeplanung stand die Priorisierung von
Planungsthemen im Mittelpunkt der Beratung am 11. November 2024. Die Mitglieder des
Unterausschusses beschlossen das Planungsthema - Jugendhilfeplanung Teilplan -
Kindertagesbetreuung in Tageseinrichtungen und Tagespflegesten - als Planungsschwerpunkt
festzulegen.
Dabei sollen inklusive Bedarfe berücksichtigt werden.

Ein weiterer Schwerpunkt im Unterausschuss war die Beratungen der Umsetzung des ESF+

Programmes "Empowerment für Eltern" im Landkreis Jerichower Land sowie die Verteilung der

nach § 23 KiFöG zur Verfügung gestellten Mittel für Tageseinrichtungen mit besonderen

Bedarfen ab 1. Januar 2025.

Zu beiden Themen erläuterte Herr Florian Weiser die Sachverhalte und unterbreitete den

Vorschlag, die Beschlussvorlagen im Entwurf zeitnah an alle Unterausschussmitglieder zu

versenden, um etwaige Änderungsvorschläge bzw. die Zustimmung vor dem Einbringen in den

Jugendhilfeausschuss bzw. einzuholen.

Die Mitglieder des Unterausschusses hatten keine Einwände zu den Inhalten der heute im

Jugendhilfeausschuss unter TOP 11 und 12 zu behandelnden Beschlussvorlagen.

TOP 10

Vorstellung von Projekten/Trägern/Einrichtungen der Jugendhilfe

Jugendhilfeausschuss

Auf Grund des mehrfach geäußerten Wunsches der Ausschussmitglieder stellt heute ein Street-

worker seine Arbeit vor. Herr Gordon Bothur vom Landesjugendwerk der AWO ist

Streetworker in Burg. Zu seinen Arbeitsfeldern und Netzwerkpartners gehören u.a.

Jugendverbandsarbeit, außerschulische Jugendbildung, Internationale Jugendarbeit, Offene

Jugendarbeit, Streetwork, Freiwilligendienste, Schulsozialarbeit und Kita-Sozialarbeit.

Das Interesse der Ausschussmitglieder konzentriert sich vordergründig auf die Straßenpräsenz

als Streetworker. Herr Gordon Bothur berichtet über seine Bemühungen, über vielfältige

Netzwerkarbeit Kinder und Jugendliche zu erreichen.

TOP 11

Förderung der Jugendarbeit 2025

Vorlage: 03/057/24

Jugendhilfeausschuss

Herr Weiser erläutert die Beschlussvorlage und nimmt Bezug auf die Richtlinie zur Förderung

der Jugendarbeit des Landkreises Jerichower Land.
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Nach Hinweis des Kreistagsbüros ist über die Beschlussvorlage in Gänze abzustimmen. Das

von Herrn René Ostheeren angezeigte Mitwirkungsverbot gilt somit für alle in der Antragsliste

aufgeführten Maßnahmen. Es findet eine Abstimmung je Einzelantrag sowie eine

Gesamtabstimmung statt. Herr Florian Weiser kündigt für die Zukunft an, für jeden Antrag eine

Beschlussvorlage zu erstellen, um eine Beschlussfassung garantieren zu können.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss beschließt auf der Grundlage der Jugendhilfeplanung - Teilplan

Förderung der Jugendarbeit - sowie der Richtlinie zur Förderung der Jugendarbeit des

Landkreises Jerichower Land, vorbehaltlich der Erfüllung haushaltsrechtlicher Voraussetzungen,

die Mittelverwendung für das Haushaltsjahr 2025 gemäß Anlage.

Herr Stefan Böhme bittet die stimmberechtigten Mitglieder sowohl über die einzelnen

Maßnahmen, als auch über die Beschlussvorlage als Ganzes abstimmen.

Antragsliste:

Einzelabstimmung

Nr: Träger Maßnahme beantragte

Zuwendung

2025

Zuwendung

shöhe

Förderkategorie

laut Richtlinie

Ja Nein Enth

altun

g

Mitwirku

ngs-verb

ot

1 Stadt Genthin Jugendclub

Tucheim

33.503,60 € 33.503,60 € 5.1. Förderung von

Einrichtungen der

offenen Kinder- und

Jugendarbeit

6 0 0 0

2 DRK MD-JL e.V Jugendclub "Zur

Alten Scheune"

Hohenwarthe

28.529,80 € 28.529,80 € 5.1. Förderung von

Einrichtungen der

offenen Kinder- und

Jugendarbeit

5 0 0 1

3 DRK MD-JL e.V Jugendclub "Pik

As" Möser

7.092,93 € 7.092,93 € 5.1. Förderung von

Einrichtungen der

offenen Kinder- und

Jugendarbeit

5 0 0 1

4 Landesjugendwer

k der AWO

Sachsen-Anhalt

e.V

Jugendeinrichtung

Blumenthaler Str.

3D in Burg

31.112,35 € 31.112,35 € 5.1. Förderung von

Einrichtungen der

offenen Kinder- und

Jugendarbeit

6 0 0 0

5 Landesjugendwer

k der AWO

Sachsen-Anhalt

e.V

Fachkraft für

Streetwork in der

Stadt Gommern

68.515,90 € 68.515,90 € 5.2. Förderung von

Fachkräften im

Bereich Streetwork

6 0 0 0

6 Landesjugendwer

k der AWO

Sachsen-Anhalt

e.V

Fachkraft für

Streetwork in der

Stadt Burg

63.846,08 € 63.846,08 € 5.2. Förderung von

Fachkräften im

Bereich Streetwork

6 0 0 0

7 Kath. Pfarrei St.

Marien

Fachkraft für

Streetwork in der

64.860,11 € 64.860,11 € 5.2. Förderung von

Fachkräften im

6 0 0 0
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Stadt Genthin Bereich Streetwork

8 DRK MD-JL e.V Fachkraft für

suchtpräventive

Arbeit im

Landkreis

Jerichower Land

31.300,00 € 31.300,00 € 6.1. Suchtpräventive

Arbeit im Landkreis

Jerichower Land

5 0 0 1

9 Kath. Pfarrei St.

Marien

Kinder- &

Jugendverkehrser

ziehung außerhalb

von

Kindertageseinrich

tungen & Schulen

13.500,00 € 13.500,00 € 6.2. Kinder- und

Jugendverkehrserzie

hung außerhalb von

Kindertageseinrichtu

ngen und Schulen

6 0 0 0

10 Kreissportbund

Jerichower Land

e.V

Aus- & Fortbildung

Jugendleiter/in-

Card 2025

5.000,00 € 5.000,00 € 10. Aus- und

Fortbildung

Jugendleiter/In-Card

(Juleica)

6 0 0 0

gesamt: 347.260,77 € 347.260,77 €

Abstimmung BV gesamt:

beschlossen: Ja-Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0 Mitwirkungsverbot: 1

TOP 12

Umsetzung des ESF+ Programmes "Empowerment für Eltern" im Landkreis Jerichower

Land

Vorlage: 03/063/24

Jugendhilfeausschuss

Herr Stefan Böhme verweist auf seine Ausführungen zur Jugendhilfeplanung und bittet Herrn

Florian Weiser um Erläuterung.

Herrn Florian Weiser beschreibt die Fördermaßnahme und die damit in Verbindung stehenden

Anforderungen, die bislang lediglich auf einem Richtlinienentwurf basieren. Nach neuester

Information verschiebt sich der Start der Maßnahmen auf das 2. Quartal 2025.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss beschließt vorbehaltlich des Inkrafttretens der Richtlinie über die

Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Maßnahmen des Programmes

„Empowerment für Eltern“ aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds Plus

1. die Bildung und Besetzung einer Auswahljury,

2. die Geschäftsordnung der Auswahljury,

3. die Prüfung und Bewertung der eingereichten Projektkonzepte/ -vorschläge durch die

Auswahljury anhand der feststehenden Projektauswahlkriterien,

4. die Festlegung einer Rankingreihenfolge durch die Auswahljury und Übermittlung an die

Bewilligungsstelle durch die Verwaltung des Jugendamtes.
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Die Anlagen 1 und 2 sind Bestandteil des Beschlusses.

beschlossen: Ja-Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 1 Mitwirkungsverbot: 0

TOP 13

Verteilung der nach § 23 KiFöG zur Verfügung gestellten Mittel für Tageseinrichtungen

mit besonderen Bedarfen ab 1. Januar 2025

Vorlage: 03/058/24

Jugendhilfeausschuss

Wie die im vorausgehenden TOP behandelte Beschlussvorlage, erfolgte auch zu der Vorlage

03/058/24 eine Vorberatung im Unterausschuss Jugendhilfeplanung.

Herr Florian Weiser erklärt die vorgesehene gesetzliche Änderung des KiFöG. Auch hier wird

sich der Beginn verzögern. Deshalb sollen die Sprach Kitas für einen Übergangszeitraum bis

zum 31.07.2025 aus dem Landesprogramm gefördert werden. Eine Änderung der Förderung

über das Jugendamt erfolgt dann voraussichtlich ab dem 01.08.2025. Dazu haben dann alle

Einrichtungen die Möglichkeit sich neu zu bewerben.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung des Jugendamtes, vorbehaltlich des

Inkrafttretens des Zweiten Gesetzes zur Sicherstellung der Qualität in der Kindertagesbetreuung

zum 1. Januar 2025:

1. die Träger, welche geförderte Fachkraftstellen nach § 23 KiFöG und aus dem

Förderprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ in ihren

Tageseinrichtungen einsetzen, zur Antragstellung für den Zeitraum ab 1. Januar 2025

aufzufordern und bei Vorliegen der grundsätzlichen Fördervoraussetzungen die

Zustimmung zur Ausnahme vom Verbot des vorzeitigen Maßnahmenbeginns zu erteilen,

2. die grundsätzlich förderfähigen Anträge nach Inkrafttreten des Zweiten Gesetzes zur

Sicherstellung der Qualität in der Kindertagesbetreuung für den Zeitraum vom 1. Januar

bis 31. Juli 2025 unter der Voraussetzung zu bewilligen, dass ausreichend Landesmittel

zur Verfügung gestellt werden,

3. ein Interessenbekundungsverfahren durchzuführen, mit dem Ziel, die Zuweisungen nach

§ 23 KiFöG ab 1. August 2025 nach aktueller Bedarfslage zu verteilen.

beschlossen: Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0 Mitwirkungsverbot: 0

TO 14

Informationen der Verteilung des Jugendamtes

Jugendhilfeausschuss

Herr Florian Weiser gibt eine Übersicht die Unterbringung der UMA verschiedener

Nationalitäten in den Jugendhilfeeinrichtungen des Landkreises. Mit Stand 04.12.2024 sind 37

unbegleitete ausländischen Minderjährigen (UMA) verschiedenster Nationalitäten durch unseren
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Landkreis in verschiedenen Einrichtungen untergebracht (16 - Syrien, 7 - Afghanistan, 1 -

Elfenbeinküste, 3 - Somalia, 2 - Guinea, 8 - Ukraine).

TOP 15

Anfragen und Anregungen

Jugendhilfeausschuss

Anfragen und Anregungen wurden bis zu Sitzungsbeginn nicht eingereicht. Aus dem Gremium

gibt es ebenfalls keine Anfragen und Anregungen.

TOP 16

Schließen des öffentlichen Teils

Jugendhilfeausschuss

Herr Stefan Böhme schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.

Öffentlicher Teil

TOP 20

Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen

Sitzung gefassten Beschlüsse

Jugendhilfeausschuss

Herr Stefan Böhme stellt die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her und gibt bekannt, dass im

nicht öffentlichen Teil keine Beschlüsse gefasst wurden

TOP 21

Schließung der Sitzung

Jugendhilfeausschuss

Mit besten Wünschen für die anstehenden Festtage schließt Herr Stefan Böhme die Sitzung

um 19.55 Uhr.

Maria Pfannkuchen Stefan Böhme Christina Weber

Vorsitzende BuK Stellv. Vorsitzender JHA Protokollführer/in


